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Einführung: Die Bedeutung des Konklaves im Leben
der Kirche
Das Konklave ist eines der heiligsten und geheimnisvollsten Ereignisse der katholischen
Kirche. In dieser Versammlung wählen die Kardinäle unter der Führung des Heiligen Geistes
den Nachfolger des heiligen Petrus. Doch was geschieht, wenn Zweifel an seiner Gültigkeit
aufkommen? Kann ein Konklave ungültig sein? Die Antwort, obwohl komplex, lautet ja –
unter bestimmten Umständen.

Dieser Artikel will nicht Misstrauen säen, sondern bilden, inspirieren und den Glauben
der Gläubigen stärken, indem er daran erinnert, dass die von Christus gegründete Kirche
zwar vom Heiligen Geist geleitet wird, aber auch aus fehlbaren Menschen besteht. Wir
werden historische Fälle untersuchen, die theologischen Gültigkeitsbedingungen und
wie Gott seine Kirche auch in Krisenzeiten weiterführt.

1. Was macht ein Konklave gültig? Theologische und
kanonische Grundlagen
Um zu verstehen, wann ein Konklave ungültig sein könnte, müssen wir zunächst wissen, was
es gültig macht. Nach dem Kirchenrecht (und der kirchlichen Tradition) muss ein Konklave
folgendes erfüllen:

Legitime Einberufung: Nur Kardinäle unter 80 Jahren dürfen wählen und müssen nach1.
geltenden Normen einberufen werden.
Freiheit der Wähler: Die Kardinäle müssen ohne äußeren Zwang (wie Drohungen oder2.
politischen Druck) handeln.
Einhaltung der festgelegten Regeln: Von Ubi Periculum (1274) bis zu modernen3.
apostolischen Konstitutionen (Universi Dominici Gregis von Johannes Paul II.).
Die Absicht, einen wahren Papst zu wählen: Keinen Gegenpapst oder bloßen4.
politischen Führer.

Wenn eines dieser Elemente gravierend fehlt, kann die Gültigkeit der Wahl in Frage
gestellt werden.
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„Ich aber sage dir: Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich
meine Kirche bauen, und die Pforten der Unterwelt werden sie
nicht überwältigen.“ (Matthäus 16,18)

Dieser Vers erinnert uns, dass Christus seine Kirche auch in Krisen nicht verlässt. Aber er
impliziert auch, dass Menschen in ihrer Freiheit falsch handeln können.

2. Historische Fälle, in denen die Gültigkeit eines
Konklaves angezweifelt wurde
In der Geschichte gab es problematische, manipulierte oder sogar
ungültige Papstwahlen. Betrachten wir einige Beispiele:

A. Die „Leichensynode“: Stephan VI. (896-897) und das Gericht über
Formosus

Nach dem Tod von Papst Formosus ließ ihn sein Nachfolger Stephan VI. posthum
verurteilen, annullierte seine Amtshandlungen und erklärte seine Wahl für ungültig.
Dies verursachte Chaos in Rom und zeigte, wie menschliche Leidenschaften den
Prozess korrumpieren können.

B. Das Abendländische Schisma (1378-1417): Drei „Päpste“
gleichzeitig

Durch politischen Druck gab es zwei, dann drei Anwärter auf das Papstamt.
Das Konzil von Konstanz (1417) löste das Problem, machte aber klar, dass ein
Konklave unter extremem Zwang ungültig sein könnte.

C. Das Konklave von 1958: Zweifel an der Wahl Johannes‘ XXIII.

Einige Traditionalisten argumentieren, modernistische Einflüsse hätten die Wahl
beeinflusst, obwohl dies umstritten bleibt.
Sicher ist: Wenn ein Konklave von kirchenfremden Kräften manipuliert wird, kann
seine Legitimität angezweifelt werden.
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3. Könnte es heute geschehen? Anzeichen eines
ungültigen Konklaves
In der heutigen Zeit, wo der Glaube schwächer wird und ideologischer Druck
zunimmt, müssen wir fragen: Was würde ein Konklave heute ungültig machen?

Wahl eines offenkundigen Häretikers: Wenn jemand gewählt wird, der1.
Glaubensdogmen (wie die Göttlichkeit Christi) leugnet, wäre die Wahl nichtig (Ein
häretischer Papst ist kein Papst).
Schwerer äußerer Zwang: Wenn Regierungen oder Lobbys die Wahl manipulieren2.
und die Freiheit der Kardinäle verletzen.
Illegitime Änderung der Regeln: Wenn Normen ohne entsprechende Autorität3.
geändert werden.

4. Praktischer Leitfaden: Wie den Glauben in
unsicheren Zeiten leben?
Angesichts der (wenn auch geringen) Möglichkeit eines ungültigen Konklaves – was soll ein
Katholik tun?

A. Ruhe bewahren und im Glauben standhaft bleiben

Die Kirche hat schlimmere Krisen überstanden. Gott verlässt sein Volk nicht.
„Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn euer Vater hat beschlossen, euch das Reich
zu geben.“ (Lukas 12,32)

B. Lehre und Kirchenrecht studieren

Ein gut gebildeter Katholik verfällt weder in Panik noch in unüberlegten
Ungehorsam.
Zwischen einem legitimen Papst, der Fehler macht, und einem
Gegenpapst unterscheiden können.
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C. Für die Kirche und die Kardinäle beten

Das mächtigste Mittel ist der Rosenkranz und Buße.
Die Jungfrau von Fatima bat um Gebete für „Bischöfe und Priester“.

D. Guten Hirten folgen

In verwirrenden Zeiten Priester und Bischöfe suchen, die dem immerwährenden
Lehramt treu sind.

Schlussfolgerung: Die Kirche gehört Christus, nicht den
Menschen
Die Frage nach der Gültigkeit eines Konklaves erinnert uns, dass die Kirche heilig ist, aber
ihre Mitglieder Sünder sind. Doch Christus siegt.

Lasst uns nicht in Angst leben, sondern mit vernünftigem Glauben, im Bewusstsein,
dass Gott selbst unsere krummen Linien gerade schreiben wird.

„Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der
Welt.“ (Matthäus 28,20)

Abschließendes Gebet:
„Herr, beschütze deine Kirche. Führe die Kardinäle bei der Wahl deiner Stellvertreter.
Schenke uns Unterscheidungsgabe, um die Wahrheit zu lieben und den Irrtum abzulehnen.
Maria, Mutter der Kirche, bitte für uns. Amen.“


